
 

 

 
 

 

 

„Sortier- und Peerprozesse in der Schule“ (SPINS) 
Erklärung zum Datenschutz 

 

Allgemeines 

Das Forschungsteam garantiert eine hohe Datensicherheit 
und die strenge Einhaltung aller Datenschutz-
bestimmungen. Unsere Vorgehensweise entspricht der 
nationalen und europäischen Gesetzgebung, u.a. der EU-
Datenschutz-Grundverordnung und dem Datenschutz-
gesetz Nordrhein-Westfalen. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit.a) DSGVO und Art 9 Abs. 1 und Abs. 2 S. 2 DSGVO nur 
bei ausdrücklicher Einwilligung. 

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig. Sie bedarf bei 
Minderjährigen zudem der elterlichen Zustimmung. Eine 
Anschlussbefragung ist 2025 geplant. Die Teilnahme kann 
jederzeit, ohne Angabe von Gründen und ohne nachteilige 
Auswirkungen, beendet werden. Im Folgenden möchten wir 
Ihnen transparent machen, wie wir die Vertraulichkeit der 
Angaben und den Datenschutz gewährleisten. 

Schulische und internetbasierte Befragungen 

Die Studie umfasst Befragungen an ca. 200 
weiterführenden Schulen in Deutschland. Die Befragung 
wird nur in Schulen durchgeführt, in denen die Schulleitung 
der Teilnahme ausdrücklich zugestimmt hat. Durchgeführt 
wird sie in Papierform oder online. Dabei kommen 
ausschließlich sichere Server mit Standort in Deutschland 
zum Einsatz. Der Zugang zu den Onlinebefragungen erfolgt 
ausschließlich verschlüsselt per HTTPS-Protokoll. 

Speicherung der erhobenen Daten  

Die Befragungsdaten werden vom Forschungsteam 
gespeichert. Dabei gelten höchste Sicherheitsstandards, 
die allen Sicherheitsanforderungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung entsprechen. Personenbezogene Daten 
werden in allen Phasen des Forschungsprojekts von den 
Befragungsdaten strikt räumlich getrennt verarbeitet und 
verwaltet. Dadurch wird gewährleistet, dass jede 
statistische Auswertung der Befragungsdaten nur auf Basis 
vollständig pseudonymisierter Daten erfolgt. Insbesondere 
die vollständigen Namen der Schülerinnen und Schüler 
werden zu keinem Zeitpunkt mit Befragungsdaten 
verknüpft. Die getrennte Speicherung personenbezogener 
Kontaktdaten (vollständiger Name) erfolgt ausschließlich, 
um Befragungsdaten löschen zu können, wenn Befragte ihr 
Einverständnis zurückziehen, und um Befragungsdaten aus 
wiederholten Befragungen einander zuordnen zu können. 
Die Befragungsdaten werden bei Studienende zu 
Forschungszwecken ausgewertet. Die Kontaktdaten 
werden bei Studienende komplett gelöscht. 

Verwendung der Befragungsdaten  

Die Verwendung der Befragungsdaten dient ausschließlich 
wissenschaftlichen Zwecken. Alle Ergebnisse der Studie 
werden ausschließlich anonymisiert dargestellt, d.h. sie 
enthalten keinerlei Angaben, die Hinweise auf die befragten 
Personen enthalten. Nach Projektende werden die Daten 
voll anonymisiert im GESIS Leibniz Institut für 
Sozialwissenschaften archiviert, wo Forschende zu 
ausschließlich wissenschaftlichen Zwecken Zugang zu den 
Daten beantragen können. 

 

 

 

Datenschutzverpflichtung  

Die an der Durchführung und Auswertung der Studie 
beteiligten Personen sind unterschriftlich zu striktem 
Datenschutz verpflichtet. Um Einsicht in die Erklärungen zu 
erhalten, schreiben Sie eine E-Mail an spins@uni-bonn.de. 

Einsichtnahme und Löschung der Daten  

Auf Wunsch erhalten Sie jederzeit Auskunft über Ihre von 
uns gespeicherten personenbezogenen Daten 
(einschließlich unentgeltlicher Überlassung einer Kopie) 
und können diese löschen lassen. Fehlerhafte 
Informationen korrigieren wir gerne. Sie können jederzeit 
und ohne nachteilige Auswirkungen Ihre 
Teilnahmeerklärung widerrufen, ohne dass dadurch die 
Rechtmäßigkeit aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung berührt wird. Sie können zudem die 
Löschung Ihrer erhobenen Befragungsdaten bis zum 
Zeitpunkt der vollständigen Anonymisierung veranlassen. 
Hierfür können Sie sich an folgende Adresse wenden:  

Dr. Hanno Kruse 
Universität Bonn, Argelanderstraße 1, 53115 Bonn,              
Tel. 0228 738442, E-Mail: spins@uni-bonn.de.  

Die Befragungsdaten werden zu Projektende vollständig 
anonymisiert, sodass eine Zuordnung zu einzelnen 
Personen ausgeschlossen ist.   

Kontrolle der Datenschutzbestimmungen  

Die Einhaltung der Datenschutzbestimmungen wird durch 
das Forschungsteam zugesichert. Bei dem Verdacht auf 
Verstöße besteht jederzeit das Recht auf Beschwerde bei 
der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestraße 2-4, 40213 Düssel-
dorf, https://www.ldi.nrw.de/kontakt/ihre-beschwerde, Fax.: 
0211 38424999, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

Informationen über Änderungen 

Über etwaige Änderungen und wichtige Informationen im 
Projektverlauf werden Sie zeitnah informiert.  

Statistische Auswertung und Ansprechpartner*innen 

Die statistische Auswertung wird vom Forschungsteam 
übernommen. Bei Fragen zum Projekt oder zum 
Datenschutz können Sie sich jederzeit an uns wenden:  

Projektdurchführung:  
Susanne Böller, Senami Hotse, 
Universität Bonn, Argelanderstraße 1, 53115 Bonn,               
Tel. 0228 738442, E-Mail: spins@uni-bonn.de 

Verantwortliche Projektleitung:  
Dr. Hanno Kruse 
Universität Bonn, Argelanderstraße 1, 53115 Bonn,               
Tel. 0228 738442, E-Mail: hkruse@uni-bonn.de 

Weitere Informationen zu unserer Studie finden Sie unter: 
www.spins-study.com


